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GFA – öffentliche SITZUNGSUNTERLAGE 

Sitzung: 62. GFA / 16.09.2026 / 14:00 – 14:45 Uhr 

TOP: 02 – Satzungsänderungen IFRS-Foundation 

Thema: Anpassungen zu IASB/ISSB im Zuge des Transformationsprogramms 

Unterlage: 62_02_GFA_IFRSF_CN 

  

1 Sitzungsunterlagen für diesen TOP 

1 Für diesen Tagesordnungspunkt (TOP) der Sitzung liegen folgende Unterlagen vor: 

Nummer Titel Gegenstand 

62_02 62_02_GFA_IFRSF_CN Cover Note 

62_02a 62_02a_GFA_IFRSF_Präs Präsentation des DRSC-Mitarbeiterstabs 

62_02b 62_02b_GFA_IFRSF_ED Exposure Draft: Proposed Targeted Amend-
ments to the IFRS Foundation Constitution 

Stand der Informationen: 15.09.2026. 

2 Inhalt der Sitzung 

2 In der hiesigen Sitzung sollen entlang der präsentierten Sitzungsunterlage 62_02a die 

vorgeschlagenen Änderungen des Exposure Draft: Proposed Targeted Amendments to the 

IFRS Foundation Constitution vom 18. August 2026 vorgestellt und eine etwaige Stellungnahme 

durch das DRSC erörtert werden. Die Kommentierungsfrist endet am 16. November 2026. 

3 Hintergrund der Sitzung 

3.1 Transformationsprogramm der IFRS-Stiftung 

3 Bereits im Jahr 2024 leitete die IFRS-Stiftung nach einer Phase raschen Wachstums eine 

umfassende Überprüfung ihrer Tätigkeit ein. Diese Überprüfung mündete in ein sog. Transfor-

mationsprogramm, das sicherstellen soll, dass die Organisation zukunftsfähig bleibt und ihren 
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Auftrag, weltweit für Transparenz, Effizienz und Rechenschaftspflicht auf den Kapitalmärkten zu 

sorgen, erfüllt. Das Transformationsprogramm spiegelt das Engagement der Treuhänder wider, 

sicherzustellen, dass die Stiftung als globaler Standardsetzer für die Unternehmensberichter-

stattung an Kapitalmärkten fungiert und dabei auf die sich wandelnden Bedürfnisse der Interes-

sengruppen weltweit eingeht. 

4 Im Juni 2025 hatten die Treuhänder der IFRS-Stiftung in ihrer Sitzung in Mailand dieses 

Transformationsprogramm der Stiftung weiter erörtert und auch kommuniziert. Gemäß der 

Pressemitteilung vom 11. Juni 2025 wurden dabei neben administrativen und finanziellen As-

pekten auch organisatorische Grundlagen besprochen. Wörtlich heißt es dort u.a.: 

„As part of its transformation programme, the Foundation has:  

a) simplified its management structures, reporting lines and streamlined its operational deci-

sion-making across the Foundation and its boards; 

b) undertaken a review of operating costs to ensure the efficient and effective use of re-

sources across the Foundation. As part of this work, the Trustees approved a reduction in 

governance and staff-related operating costs, and plans to reduce the costs of operating 

the two boards. The reduction will be achieved by making greater use of the flexibility af-

forded by the Constitution to determine the appropriate size of the standard-setting 

boards. The Trustees aim to gradually transition each board from 14 to 10 members by 

the end of 2028, as board members’ terms come to an end; […]” 

5 Weitere Befassungen der Treuhänder mit dem Transformationsprogramm folgten sodann im 

November 2025. Dort standen finanzielle Aspekte im Vordergrund. In der Pressemitteilung zu 

der Sitzung vom 6. November 2025 heißt es u.a.: 

“The Foundation has separate funding for its two boards with short- and mid-term funding priori-

ties: 

a) IASB—due to inflation and some jurisdictions reducing or ending their contributions in 

recent years, spending power from jurisdictions to support the IASB’s work has contracted 

in real terms. The short-term priority is to work with jurisdictions to adjust their contribu-

tions for inflation and increase the number of jurisdictions contributing. Currently, just over 

a quarter of the jurisdictions that require use of IFRS Accounting Standards contribute to 

the funding of the IASB. 

b) ISSB—seed funding arrangements that have successfully supported the creation and ear-

ly years of the ISSB’s work are coming to an end in 2026. The short-term priority is to re-

new or extend these arrangements as a transitional stage towards a longer-term funding 

model. 

https://www.ifrs.org/news-and-events/news/2025/06/ifrs-foundation-trustees-meet-in-milan/
https://www.ifrs.org/news-and-events/news/2026/08/trustees-announce-five-year-plan/
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The mid-term objective for both boards is to implement a ‘fair share’ funding model based on 

broader jurisdictional funding, with those benefiting from adopting or otherwise using the Stand-

ards contributing to their development and maintenance.” 

6 Im August 2026 wurde schließlich ein operativer und finanzieller Fünfjahresplan der Treuhän-

der angekündigt, der sicherstellen soll, dass die Stiftung über die erforderlichen Ressourcen zur 

Erfüllung ihres Auftrags verfügt. Einzelheiten des Plans sind bislang nicht bekannt. Stattdessen 

wurde er als Teil von insgesamt drei Initiativen am 18. August 2026 vorgestellt: 

“The IFRS Foundation Trustees have today announced a series of strategic initiatives that 

strengthen the IFRS Foundation’s capability to serve global capital markets through high-quality 

IFRS Standards: 

a) approval of a five-year operating and financing plan for both the International Accounting 

Standards Board (IASB) and the International Sustainability Standards Board (ISSB); 

b) opening of an ISSB office in Geneva, Switzerland, during 2027 to enhance the ISSB’s 

multi-location model; and 

c) publication of proposed targeted amendments to the IFRS Foundation’s Constitution that 

codify previously announced Trustee decisions, open for comment until 16 November 

2026.” 

The operating and financing plan sets out progress and a path to long-term financial resilience, 

based on a review of separate projected funding and resourcing requirements for the IASB and 

the ISSB over five years.” 

3.2 Exposure Draft: Proposed Targeted Amendments to the IFRS Foundation 

Constitution 

7 Zeitgleich mit der o.g. Verkündung des Fünfjahresplans wurde auch der Exposure Draft 

Proposed Targeted Amendments to the IFRS Foundation Constitution (im Folgenden „ED“) zur 

Konsultation veröffentlicht, dessen Kerninhalt die Anpassung der Größe, Zusammensetzung 

und Arbeitsweise von IASB und ISSB ist. 

8 Gemäß der Präambel des ED erkennen die Treuhänder an, dass die intendierte Verkleinerung 

der Gremien einige Anpassungen hinsichtlich der Organisation und Durchführung ihrer Arbeit 

erfordern wird. Die Treuhänder bekennen sich weiterhin dazu, IASB und des ISSB als unab-

hängige globale Standardsetzer zu unterstützen und die fachliche Kompetenz der Gremien, die 

Einbindung der Interessengruppen sowie ihre Fähigkeit, ihre Arbeitsprogramme langfristig um-

zusetzen, aufrechtzuerhalten. Die Treuhänder sind gemäß der Ausführungen im ED demnach 

zuversichtlich, dass die verkleinerten Gremien weiterhin qualitativ hochwertige Standards liefern 

und deren weltweite Übernahme und einheitliche Anwendung unterstützen können, unter ande-

https://www.ifrs.org/news-and-events/news/2026/08/trustees-announce-five-year-plan/
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rem durch den von den Gremiumsmitgliedern geleiteten Dialog mit den Interessengruppen. Die 

fachliche Tiefe und Stringenz der Gremien sollen weiterhin durch die umfangreiche Infrastruktur 

der Stiftung unterstützt, einschließlich hochqualifizierter, multidisziplinärer Mitarbeiter und der 

effektiven Nutzung von Beratungs- und Konsultationsgremien aus verschiedenen Rechtsord-

nungen sichergestellt werden. 

9 Die Treuhänder bekennen sich weiterhin dazu, eine geografisch vielfältige und ausgewogene 

Zusammensetzung des Gremiums aufrechtzuerhalten und eine angemessene Vielfalt an beruf-

lichen Hintergründen, Kompetenzen und Perspektiven sicherzustellen. Nach Ansicht der Treu-

händer reicht die reduzierte Größe des Gremiums aus, um eine angemessene Meinungsvielfalt 

bei der Entscheidungsfindung zu gewährleisten und das Vertrauen zu wahren, dass der IASB 

und der ISSB weiterhin global vielfältige, sachkundige und glaubwürdige globale Standardset-

zer bleiben. 

10 Die im ED vorgeschlagenen Änderungen sollen diese Ziele unterstützen und sicherstellen, dass 

die Stiftung ihren Auftrag in einem sich wandelnden Umfeld weiterhin effektiv erfüllen und dabei 

ihre Ressourcen effizient und verantwortungsbewusst einsetzen kann. Dementsprechend 

schlagen die Treuhänder eine Reihe gezielter Änderungen an der Satzung der IFRS-Stiftung 

vor, die darauf abzielen, ihren Beschluss zur Verkleinerung der Gremien umzusetzen. Die Än-

derungen würden einen angemessenen Governance-Rahmen für die kleineren Gremien schaf-

fen, deren effektives Funktionieren erleichtern und den Interessengruppen Klarheit über die 

Governance-Regelungen der kleineren Gremien verschaffen.  

11 Die Treuhänder wollen die Rückmeldungen zum ED prüfen und anschließend entscheiden, wie 

die Änderungen der Satzung endgültig festgelegt werden sollen. Sobald die Änderungen fest-

stehen, wird auch das Due Process Handbook der IFRS-Stiftung entsprechend aktualisiert. 

4 Weiteres Vorgehen und Nächste Schritte 

12 Basierend auf einer fachlichen Erörterung in dieser Sitzung soll der GFA entscheiden, ob und in 

welcher Form eine weitere Befassung und Stellungnahme des Fachausschusses zum ED erfol-

gen soll. 

Fragen an den GFA: 

1. Welche Positionen bezieht der Fachausschuss zu den vier Fragen im ED? 

2. Gibt es weitere inhaltliche Anmerkungen zu den vermittelten Themen? 

 


